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Pressemitteilung 
Nr. 10/11 Stuttgart, 12. Mai 2011 

VCD beglückwünscht neuen Ministerpräsidenten Baden-
Württembergs 

Grundstein für nachhaltige Verkehrspolitik in Baden-Württemberg ist gelegt 
  

Der ökologische Verkehrsclub Deutschland gratuliert Winfried Kretschmann zu seiner 
Wahl zum Ministerpräsidenten Baden-Württembergs. „Winfried Kretschmann ist aus un-
serer Sicht der richtige Mann an der Landesspitze, um die im Koalitionsvertrag formulierten 
Vereinbarungen erfolgreich auf den Weg zu bringen und Baden-Württemberg zu einem 
Musterländle in den Bereichen ‚Erneuerbare Energien’ und ‚Nachhaltige Mobilität’ zu ma-
chen, erklärt Matthias Lieb, VCD-Landesvorsitzender.  

Matthias Lieb: „Mit ihrem klaren Bekenntnis zum Ausbau des Öffentlichen Nahverkehrs 
und des Fußgänger- und Radverkehrs trägt die neue Landesregierung den Anforderungen 
des Umwelt- und Klimaschutzes endlich auch im Verkehrsbereich Rechnung.“  

Ebenso sei das Umsteuern beim Straßenbau vom Neubau zum dringend notwendigen 
Substanzerhalt ein Beitrag, um die Verkehrsinfrastruktur nachhaltig zu finanzieren: „Das 
Straßennetz in Baden-Württemberg ist stark sanierungsbedürftig – doch vergangene Re-
gierungen haben dem symbolischen Neubau mehr Bedeutung als dem Erhalt des beste-
henden Netzes eingeräumt“, moniert der Vorsitzende. Mehr Nachhaltigkeit im Verkehrs-
bereich bedeute aus Sicht des VCD auch, den Verkehrssektor unabhängiger vom Öl zu 
machen.  

Lieb: „Öffentliche Verkehrsmittel, insbesondere elektrisch betriebene, haben eine deutliche 
bessere Energie- und CO2-Bilanz - ein Ausbau dieser Angebote ist deshalb ein konkreter 
und unverzichtbarer Beitrag zum Klima- und Umweltschutz.“ Die Harmonisierung der Ver-
bundtarife und damit die Aufhebung des Tarifwirrwarrs’ in Baden-Württemberg sei aus 
VCD-Sicht ein weiterer wichtiger Schritt zum Abbau der Hürden bei der Benutzung von 
Bus und Bahn und somit ein Baustein, um den im grün-roten Koalitionsvertrag angekün-
digten Wechsel zu vollziehen.  
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